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Kabarett mit Inka Meyer
„Zurück in die Zugluft“„Zurück in die Zugluft“„Zurück in die Zugluft“„Zurück in die Zugluft“„Zurück in die Zugluft“
Die unerträgliche Seichtigkeit desDie unerträgliche Seichtigkeit desDie unerträgliche Seichtigkeit desDie unerträgliche Seichtigkeit desDie unerträgliche Seichtigkeit des
ScheinsScheinsScheinsScheinsScheins
Kabarett mit Inka Meyer amKabarett mit Inka Meyer amKabarett mit Inka Meyer amKabarett mit Inka Meyer amKabarett mit Inka Meyer am
25.02.2023 um 20.00 Uhr im25.02.2023 um 20.00 Uhr im25.02.2023 um 20.00 Uhr im25.02.2023 um 20.00 Uhr im25.02.2023 um 20.00 Uhr im
Nümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter Kursaal
Als Kind war jeder Tag ein Sonn-
tag. Als Student immer Freitag.
Und heute ist irgendwie ständig
Montag. Was ist passiert? Unser
Alltag ist ein Ausnahmezustand,
der zur Regel wurde. 60% aller
Menschen reden mit ihrem PC,
wobei 90% persönliche Beleidi-
gungen sind und 20% in Hand-
greiflichkeiten enden. Was haben
Bill Gates und Karl Marx gemein-
sam? Beide sind Erfinder von Sys-
temen, die gut gedacht waren, aber
die Menschen in tiefste Verzweif-
lung gestürzt haben. Und mein Arzt
meint auch noch, ich solle mich
mehr bewegen. Wieso? Ich laufe

dreimal täglich Amok!
Was uns bleibt, ist die Flucht. Nur
Wohin? Zurück in die Natur? Ich
schaffe es ja nicht mal in den ei-
genen Garten. Neulich habe ich
dort einen Riesenkompost ent-
deckt, sogar auf Stelzen. Dann
habe ich gemerkt: „Verdammt!
Das ist das Gartentrampolin.“
Deshalb sagen viele Menschen in
Deutschland: „Was wir brauchen
ist ein Führer!“ Auf Neudeutsch:
„Coach“. Zur Selbstfindung. Nur
was, wenn mir nicht gefällt, was ich
da finde? Mein Chef hat meinen
Achtsamkeits-Coach sogar bezahlt.
Toll, denn dank meiner Firma weiß
ich endlich, dass ich den falschen
Job habe. Doch enden meine Be-
werbungsgespräche stets mit:
„Veni, vidi, violini.“ Übersetzt: „Ich
kam, ich sah, ich vergeigte.“
Mal ehrlich: Zu unserem Glück

brauchen wir keinen Coach, son-
dern eine anständige Couch! Ein
Platz nur für uns allein. Wo es den
gibt? Bei Inka Meyer. Sie ist „die
letzte Inka“ des deutschen Kaba-
retts. Das heißt: Indianerin und
Fährtenleserin im Dickicht der
Moderne. Die Tochter eines frie-
sischen Orientexperten ist die
perfekte Reisebegleitung auf der
Suche nach dem verlorenen Spaß.
Im Anschluss an ihre Show wer-
den Sie laut ausrufen: „Freunde!
Wenn ihr Probleme braucht, ich
bin immer für euch da.“
Beginn der Veranstaltung ist am
25.02.2023 im Kursaal / Parkho-
tel Nümbrecht um
20.00 Uhr, Einlass um 19:30 Uhr.
Eintrittskarten erhalten Sie im
Vorverkauf (Kat. 2: 16,00 € zzgl.
2,00 € VVG, Abendkasse: Kat. 2:
19,00 €) bei der Tourist Informati-

Inka MeyerInka MeyerInka MeyerInka MeyerInka Meyer

on im Rathaus Nümbrecht, Tel.:
02293 - 302302 oder per Mail
touristinfo@nuembrecht.de
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht (Kursaal)

Nümbrechter Veranstaltungen
17.02.202317.02.202317.02.202317.02.202317.02.2023 (15:00 - 17:30 Uhr)
Pippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi LangstrumpfPippi Langstrumpf,,,,, Lucky Luk Lucky Luk Lucky Luk Lucky Luk Lucky Luke unde unde unde unde und
Cinderella, Karneval aufCinderella, Karneval aufCinderella, Karneval aufCinderella, Karneval aufCinderella, Karneval auf
Pferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof MildsiefenPferdehof Mildsiefen
Kosten: 25,- €/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Berliner), max. 20
Veranstaltungsort:
Pferdehof Mildsiefen,
Mildsiefen 11,
51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671
17.02.2023 Biodanza - Der 17.02.2023 Biodanza - Der 17.02.2023 Biodanza - Der 17.02.2023 Biodanza - Der 17.02.2023 Biodanza - Der TTTTTanzanzanzanzanz
des Lebensdes Lebensdes Lebensdes Lebensdes Lebens
„Wenn du im Tanz deine Lebens-
freude erhöhen möchtest, Lust
auf neue Erfahrungen hast und
mit Spaß etwas für deine
Gesundheit tun möchtest, ist Bio-
danza vielleicht genau das
Richtige für Dich.
Komm, und probiere es an einem
der offenen Abende im
Dorfhaus in Gaderoth aus.
Ich bitte um vorherige Anmeldung
unter Tel.: 0175 - 705 1414.“
Weitere Infos unter
www.biodanzamitkerstin.de,
www.biodanza-oberberg.de und
tanze@biodanzamitkerstin.de
Veranstalter: Kerstin Peinzke
Veranstaltungsort: Nümbrecht -
Gaderoth (Dorfhaus)
23.02.202323.02.202323.02.202323.02.202323.02.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter:

Sauerländischer Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
25.02.202325.02.202325.02.202325.02.202325.02.2023 (20:00 Uhr) „Zurück„Zurück„Zurück„Zurück„Zurück
in die Zugluft“in die Zugluft“in die Zugluft“in die Zugluft“in die Zugluft“
Kabarett mit Inka Meyer
Einlass: ab 19:30 Uhr
Eintritt:
Kat. I: 18,00 € + 2,00 € VVG,
Abendkasse 21,00 €
Kat. II: 16,00 € + 2,00 € VVG,
Abendkasse 19,00 €
Eintrittskarten bei der Tourist-Info
unter Tel: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
Parkhotel / Kursaal
25.02.202325.02.202325.02.202325.02.202325.02.2023 (14:30 - 17:00 Uhr)
Pferdeerlebnistag auf dem PferPferdeerlebnistag auf dem PferPferdeerlebnistag auf dem PferPferdeerlebnistag auf dem PferPferdeerlebnistag auf dem Pfer-----
dehof Mildsiefendehof Mildsiefendehof Mildsiefendehof Mildsiefendehof Mildsiefen
Kosten: 25,-€/ Kind (inkl. Geträn-
ke und Kuchen), max. 25 Kinder
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11,
51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671
26.02.2023 26.02.2023 26.02.2023 26.02.2023 26.02.2023 TTTTTagesfahrt zur Schirnagesfahrt zur Schirnagesfahrt zur Schirnagesfahrt zur Schirnagesfahrt zur Schirn
Kunsthalle FrankfurtKunsthalle FrankfurtKunsthalle FrankfurtKunsthalle FrankfurtKunsthalle Frankfurt
Besuch der Sonderausstellung
„Niki de Saint Phalle“
Weitere Informationen und Anmel-
dung: Birgit Ludwig-Weber,
Tel.: 02295 - 1782 oder
www.kunstverein-nuembrecht.de
Veranstalter: Kunstverein Nüm-
brecht e.V.

27.02.202327.02.202327.02.202327.02.202327.02.2023 bis 15.05.202315.05.202315.05.202315.05.202315.05.2023
(17:00 - 18:00 Uhr) Beweglich-Beweglich-Beweglich-Beweglich-Beweglich-
keitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientraining
(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)
Kosten: 156,-€ pro Kurs,
10x 60 Min
Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym, 02293 920 751
Veranstaltungsort: Sporthalle des
Therapiezentrums, Höhenstraße
30, 51588 Nümbrecht
01.03.202301.03.202301.03.202301.03.202301.03.2023 bis 19.04.202319.04.202319.04.202319.04.202319.04.2023
(17:30 - 19:00 Uhr) Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes Autogenes TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
ning (§20 SGB)ning (§20 SGB)ning (§20 SGB)ning (§20 SGB)ning (§20 SGB)
Kosten: 156,-€ pro Kurs,
8x 90 Min
Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym, 02293 920751
Veranstaltungsort: Funktionsraum
E58 in der Rhein-Sieg-Klinik,
Höhenstraße 30,
51588 Nümbrecht
02.03.202302.03.202302.03.202302.03.202302.03.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth
(Sportplatz Kreuzheide)
02.03.202302.03.202302.03.202302.03.202302.03.2023 bis 04.05.202304.05.202304.05.202304.05.202304.05.2023
(17:00 - 18:00 Uhr) Beweglich-Beweglich-Beweglich-Beweglich-Beweglich-
keitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientrainingkeitsorientiertes Faszientraining
(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)(§20 SGB)
Kosten 156,-€ pro Kurs,
10x 60 Min

Veranstalter: Dr. Becker Physio-
Gym, 02293 920751
Veranstaltungsort: Sporthalle des
Therapiezentrums, Höhenstr.
30, 51588 Nümbrecht
03.03.202303.03.202303.03.202303.03.202303.03.2023 (17:00 - 19:30 Uhr)
Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-Leseabend im Heu und Nacht-
wanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unserenwanderung mit unseren
TierenTierenTierenTierenTieren
Kosten: 25,-€/ Kind
(inkl. Getränke und Pizza),
Veranstalter:
Pferdehof Mildsiefen
Veranstaltungsort.
Pferdehof Mildsiefen,
Mildsiefen 11,
51588 Nümbrecht,
Tel.: 0179 - 6034671
05.03.05.03.05.03.05.03.05.03. bis 26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-26.03.2023 Kunstaus-
stellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunststellung im Haus der Kunst
Karl Theo Stammer - Dialog in
Bunt und in Farbe
Eröffnung: 05.03.2023
um 15:00 Uhr
Öffnungszeiten im März:
Mi - Fr: 15:00 Uhr - 17:00 Uhr,
Sa + So: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Veranstalter:
Kunstverein Nümbrecht e.V.
Veranstaltungsort:
Haus der Kunst
05.03.202305.03.202305.03.202305.03.202305.03.2023 (15:00 Uhr)
KurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzert
mit dem Bröltaler Musikverein
Eintritt frei. Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
Park-Hotel (Kursaal)
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Osterwerkkunstmarkt
in Nümbrecht

Veranstaltung Kneipp-Verein

Veranstaltungen der
Senioren-Insel Nümbrecht

Kneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-Verein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht e.V.V.V.V.V.....
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
20232023202320232023
Ansprechpartner Erika Thaden
Anschrift 51588 Nümbrecht,
Distelkamper Str. 6
Internet www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon 02293/9099860
E-Mail ethaden@t-online.de
jeden Montag, 15.00-16.00 Uhr,
VHS Akademie
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
Ansprechpartner Christel Blum,
Tel. 02293/2942
jeden 2. Dienstag i. M.,
10.00-11.15 Uhr,
Volks- und Raiffeisenbank
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen
Ansprechpartner Gerda Kohlmann,
Tel. 02293/7389

jeden 2. Dienstag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Engelsstift
TTTTTanzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:
WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, F F F F Foooooxtrott,xtrott,xtrott,xtrott,xtrott, Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw.....
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 3. Dienstag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Parkhotel
Geselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges Kegeln
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 4. Dienstag i. M.
14.30-15.45 Uhr,
Cafe Engelsstift
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit AkkAkkAkkAkkAkkordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitung
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
letzter Freitag i. M., 15.00-17.00
Uhr, Cafe Parkhotel
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860

Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-
oren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrecht
Monat FMonat FMonat FMonat FMonat Februarebruarebruarebruarebruar.....
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 28.02.2023
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren -
INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3
Kosten: Kegelbahnbenutzung
zzgl. Verzehr.
Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.
Wir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönen
miteinandermiteinandermiteinandermiteinandermiteinander.....
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Mittwoch, 01.03.2023
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin:

Maria Mispelkamp
Tel. 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren -
INSEL Nümbrecht
Veranstaltungsort: Senioren -
Büro (hinterm Rathaus) Nüm-
brecht, Hauptstraße 16
Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -
INSELINSELINSELINSELINSEL
(IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreu-
de),
freut sich über Ihren Besuch.
Aus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische An-An-An-An-An-
meldung bei den meldung bei den meldung bei den meldung bei den meldung bei den Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-Ansprechpart-
nern.nern.nern.nern.nern.
Unser Senioren - Büro erreichen
Sie unter der Telefonnummer
02293 302 119.

OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werkkunstmarkterkkunstmarkterkkunstmarkterkkunstmarkterkkunstmarkt
am 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 inam 18. und 19. März 2023 in
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Ausgesuchtes KunsthandwerkAusgesuchtes KunsthandwerkAusgesuchtes KunsthandwerkAusgesuchtes KunsthandwerkAusgesuchtes Kunsthandwerk
und Kunstgewerbe präsentierenund Kunstgewerbe präsentierenund Kunstgewerbe präsentierenund Kunstgewerbe präsentierenund Kunstgewerbe präsentieren
sich in Nümbrechtsich in Nümbrechtsich in Nümbrechtsich in Nümbrechtsich in Nümbrecht
Am 18. + 19. März 2023 findet
wieder der Oster- Werkkunstmarkt
in der Nümbrechter GWN-Arena
(Gouvieuxstraße, 51588 Nümbrecht).
Der Markt ist an beiden Tagen
jeweils von 11.00 Uhr - 18.00 Uhr für
Besucher*Innen geöffnet und der
Eintritt ist frei.
Mit rund 45 Aussteller*Innen gehö-
ren die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht seit Jahren mit zu den be-
kanntesten nicht nur in der hiesigen
Region und sind seit vielen Jahren
Tradition als beliebter Treffpunkt für
alle, die Kunst- und Handwerk schät-
zen und lieben. In diesem Frühling
reisen die Aussteller*Innen wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besuchern Ihre Kunst-
werke. Einige Aussteller*Innen las-
sen sich sogar bei der Anfertigung
ihrer Arbeiten über die Schulter

schauen. Und geboten wird Einiges,
das uns in frühlingshafte Stimmung
versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling in
die Gute Stube und auf die Terrasse
locken. Dem Repertoire sind keine
Grenzen gesetzt: Malerei in Öl, Ke-
ramik, Schmuck, Häkelfiletarbeiten,
Keramikarbeiten, Teddys, Puppen,
Grußkarten, Tischdecken, Patchwork,
Filzkunst, Makramee und noch vie-
les mehr. Hier kann jede/jeder etwas
Passendes für die frühlingshafte De-
koration finden.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH

Nümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbH

Nümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbHNümbrechter Kur GmbH
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Der vorstehende Satzungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Die Satzung zur 5. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgren-
zungssatzung für die Ortschaft Ödinghausen gem. 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3
(Ergänzungssatzung) BauGB ist durch Ratsbeschluss am 13.12.2022 ord-
nungsgemäß zustande gekommen.
Ich bestätige hiermit gem. 2 Abs. 3 der Bekanntmachungsverordnung vom
26.08.1999 (GV.NRW.S. 516), in der zurzeit gültigen Fassung, dass der
Wortlaut der Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass beim
Verfahren die Bestimmungen des 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsver-
ordnung beachtet worden sind.
Die Satzungsunterlagen hierzu werden ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im
Rathaus Nümbrecht, Hauptstraße 16, Zimmer 317, 51588 Nümbrecht, wäh-
rend der Dienststunden zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
1. Auf die Vorschriften des 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Baugesetz-

buches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung über die fristgemäße
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in
eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

2. Nach 215 Abs. 1 BauGB werden:
1.) eine nach 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.) eine unter Berücksichtigung des 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des
Flächennutzungsplanes und

3.) nach 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-

Bekanntmachung
5.5.5.5.5. Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw Änderung bzw..... Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für
die Ortschaft Ödinghausen gem.die Ortschaft Ödinghausen gem.die Ortschaft Ödinghausen gem.die Ortschaft Ödinghausen gem.die Ortschaft Ödinghausen gem. 34  34  34  34  34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4 S 4 S 4 S 4 S 4 S..... 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr 1 Nr..... 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat- 3 (Ergänzungssat-
zung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassungzung) Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung
Der Rat der Gemeinde Nümbrecht hat in seiner Sitzung am 13.12.2022 die 5.

Änderung bzw. Erweiterung der bestehenden Ortslagenabgrenzungssat-
zung für die Ortschaft Ödinghausen gem. 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 (Ergänzungssat-
zung) BauGB als Satzung beschlossen. Der Änderungs- bzw. Erweiterungs-
bereich ist dem nachfolgend abgedruckten Kartenauszug zu entnehmen.

chung des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenü-
ber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 215 Abs. 1 S. 1 BauGB gilt
entsprechend, wenn Fehler nach 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

3. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann gemäß  7 Abs. 6 GO NW nach Ablauf von
sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Satzung zur 5. Änderung bzw. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungs-
satzung für die Ortschaft Ödinghausen gem. 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 (Ergänzungs-
satzung) BauGB, Ort und Zeit der Auslegung sowie die aufgrund des Bauge-
setzbuches und der Gemeindeordnung erforderlichen Hinweise werden
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 5. Änderung bzw. Erweiterung der
Ortslagenabgrenzungssatzung für die Ortschaft Ödinghausen gem. 34 Abs.
6 S. 2 BauGB i.V.m. 10 Abs. 3 BauGB rechtskräftig.

Nümbrecht, den 09.02.2023
Der Bürgermeister
Hilko Redenius
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Öffentliche Bekanntmachung
über das über das über das über das über das Widerspruchsrecht gegen die Widerspruchsrecht gegen die Widerspruchsrecht gegen die Widerspruchsrecht gegen die Widerspruchsrecht gegen die WWWWWeitergabe der Daten imeitergabe der Daten imeitergabe der Daten imeitergabe der Daten imeitergabe der Daten im
Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit Zusammenhang mit WWWWWahlen,ahlen,ahlen,ahlen,ahlen, Ehe- und  Ehe- und  Ehe- und  Ehe- und  Ehe- und Altersjubiläen,Altersjubiläen,Altersjubiläen,Altersjubiläen,Altersjubiläen, an  an  an  an  an Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-
verlageverlageverlageverlageverlage,,,,, an das Bundesamt für  an das Bundesamt für  an das Bundesamt für  an das Bundesamt für  an das Bundesamt für WWWWWehrpflicht sowie an öffentlich- recht-ehrpflicht sowie an öffentlich- recht-ehrpflicht sowie an öffentlich- recht-ehrpflicht sowie an öffentlich- recht-ehrpflicht sowie an öffentlich- recht-
liche Religionsgesellschaften nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)liche Religionsgesellschaften nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)liche Religionsgesellschaften nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)liche Religionsgesellschaften nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)liche Religionsgesellschaften nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten im ZusammenhangWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten im ZusammenhangWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten im ZusammenhangWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten im ZusammenhangWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten im Zusammenhang
mit mit mit mit mit WWWWWahlenahlenahlenahlenahlen

Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Datenübermittlung
nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene zu wider-
sprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Mona-
ten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 Satz 1
BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend
ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle,
der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei
einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei der
Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzu-
legen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Anlass von Anlass von Anlass von Anlass von Alters-Alters-Alters-Alters-Alters-
oder Ehejubiläen an Mandatsträgeroder Ehejubiläen an Mandatsträgeroder Ehejubiläen an Mandatsträgeroder Ehejubiläen an Mandatsträgeroder Ehejubiläen an Mandatsträger,,,,, Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk

Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Datenübermittlung
nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Meldegesetz über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läum sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person
gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-Adressbuch-
verlageverlageverlageverlageverlage

Gemäß § 50 Absatz 5 BMG besteht das Recht, der Datenübermittlung
nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuchverlage widersprechen zu
können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverlagen
zu allen Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft
erteilen über
1. Familienname
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person
gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt fürWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt fürWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt fürWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt fürWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehrdas Personalmanagement der Bundeswehrdas Personalmanagement der Bundeswehrdas Personalmanagement der Bundeswehrdas Personalmanagement der Bundeswehr

Gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes widersprechen zu
können. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben.
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis
zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlichWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlichWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlichWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlichWiderspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich
rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen ei-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen ei-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen ei-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen ei-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familienangehörigen ei-
nes Mitglieds dieser Religionsgesellschaftnes Mitglieds dieser Religionsgesellschaftnes Mitglieds dieser Religionsgesellschaftnes Mitglieds dieser Religionsgesellschaftnes Mitglieds dieser Religionsgesellschaft

Gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG besteht das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
Familienangehörige, die nicht
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an-
gehören, darf die Meldebehörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen
Familienangehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor-und Familienname,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft,
5. derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die
jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweckbin-
dung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Wider-
spruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der
Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widersprüche gegen die Weitergabe von Daten können schriftlich
beim Bürgermeister der Gemeinde Nümbrecht, Bürgerbüro, Postfach
1120, 51581 Nümbrecht, eingereicht werden.

Nümbrecht, den 06.02.2023

Gemeinde Nümbrecht
Der Bürgermeister
Hilko Redenius

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen
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Sprechstunde
des Bürgermeisters

Sitzungstermine

Schwimmen lernen Kurs S1
Kinderschwimmkurs im Familienbad „Element“

„Bürgerservice
an den Karnevalstagen“
Wir sind für Sie da!

Kunst im Rathaus (KiR)

Die Bürgersprechstunde ermög-
licht Ihnen eine Gesprächszeit mit
dem Bürgermeister ohne vorheri-
ge Anmeldung.
Diese finden wie folgt statt:
Montag, 06.03.2023
Montag, 20.03.2023
Montag, 27.03.2023
jeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhrjeweils von 17.00 - 18.00 Uhr
Die Termine sind auch auf der Ho-
mepage der Gemeinde Nüm-
brecht zu finden.
(www.nuembrecht.de).

Die nächsten Termine sind am
Montag, 06.03.2023 im RathausMontag, 06.03.2023 im RathausMontag, 06.03.2023 im RathausMontag, 06.03.2023 im RathausMontag, 06.03.2023 im Rathaus
(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)(Büro des Bürgermeisters)
Selbstverständlich stehe ich Ih-
nen davon unabhängig nach vor-
heriger Terminvereinbarung
(Tel.: 02293/302-101 - Sekretariat)
jederzeit gerne zur Verfügung.
Ich lade Sie herzlich ein.

Ihr
Hilko Redenius
Bürgermeister

Haupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und FinanzausschussHaupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 21.02.2023, 17.00 Uhr
im Ratssaal

RatRatRatRatRat
Donnerstag, 23.02.2023,
17.00 Uhr im Ratssaal

Ohne Auftriebshilfen wie Schwimm-
gürtel oder Schwimmflügel neh-
men die Kinder über die Wasser-
bewältigung erste Erfahrungen mit
dem Element Wasser auf.
Übungen zum Gleiten, Springen
und angstfreien Aufenthalt im
Wasser stehen auf dem Pro-
gramm.
Ziel ist es, über die Atmung und
dem Zusammenspiel von Arm- und
Beinbewegungen die ersten
Schwimmzüge zu erlernen.
Mindestalter: 5 Jahre
Kursdauer: 16 Kurseinheiten von
jeweils 45 min.

Kurskosten: 97,50 Euro
Termine: jeweils mittwochs von
15:00 - 15:45 Uhr
Beginn: 01.03.2023
Kursende: vss. 14.06.2023
Anmeldungen möglichst perAnmeldungen möglichst perAnmeldungen möglichst perAnmeldungen möglichst perAnmeldungen möglichst per
E-Mail an Schwimmbad ElementE-Mail an Schwimmbad ElementE-Mail an Schwimmbad ElementE-Mail an Schwimmbad ElementE-Mail an Schwimmbad Element
E-Mail: schwimmbad-
element@nuembrecht.de
Tel.: 02293 - 91 30 65
Die Platzzahl ist begrenzt.
Die Plätze werden nach Eingang
der Anmeldung vergeben und be-
stätigt.

Ihr Schwimmbadteam

Auch in den Karnevalswochen
bleibt die Verwaltung für Sie ge-
öffnet.  Bürgerbüro und Verwal-
tung erreichen Sie am
16.02.2023 (Weiberfastnacht)16.02.2023 (Weiberfastnacht)16.02.2023 (Weiberfastnacht)16.02.2023 (Weiberfastnacht)16.02.2023 (Weiberfastnacht)
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
17.02.202317.02.202317.02.202317.02.202317.02.2023 von 8:00 Uhr bis
12:00 Uhr
20.02.2023 (Rosenmontag)20.02.2023 (Rosenmontag)20.02.2023 (Rosenmontag)20.02.2023 (Rosenmontag)20.02.2023 (Rosenmontag) von
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

21.02.2023 (Veilchendienstag)21.02.2023 (Veilchendienstag)21.02.2023 (Veilchendienstag)21.02.2023 (Veilchendienstag)21.02.2023 (Veilchendienstag)
zu den üblichen Öffnungszeiten
(siehe unten)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo - Do 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Fr 08:30 - 12:00 Uhr
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro
Mo - Do 08:00 - 18:00 Uhr
Fr 08:00 - 12:00 Uhr

Am 02.02.2023 wurde im Foyer
des Nümbrechter Rathauses die
Ausstellung „Einblicke“ der Ber-
kenrother Künstlerin Sylvia Jün-
ger eröffnet.
Endlich konnte die bereits seit 10
Jahren bestehende Tradition,
Nümbrechter Künstlerinnen und
Künstlern einem breiten Publi-
kum vorzustellen, nach pande-
miebedingter Pause wieder auf-
genommen werden.
Bürgermeister Redenius begrüß-
te am Abend mehr als 40 Gäste,
die zur Eröffnung erschienen wa-
ren. „Was ich hier gesehen habe,
gefällt mir sehr“, begeisterte er
sich. Er geht davon aus, dass es
auch den zu erwartenden 1.000 -
2.000 Besuchern während der
Ausstellungszeit genauso geht.
Frau Pfarrerin Gabriele Hamacher,
die die Künstlerin als Freundin
und ehemalige Arbeitskollegin am
Dieringhauser Berufskolleg schon
seit einigen Jahren begleitet, führ-
te in die Werke ein.
Frau Jünger ist seit 2004 künstle-

risch tätig. Beginnend mit der Öl-
malerei hat sie sich seit 2011 der
Acrylmalerei zugewendet. Sie ar-
beitet mit Farbe, Spachtelmassen,
Sand auf Leinwand und bindet in
vielen Werken Materialien aus der
Natur mit ein. Dies können Höl-
zer, Muscheln, Steine und andere
Fundstücke sein. Die Natur im
Kleinen sowie im Großen liefert
ihr häufig den Anstoß und die Idee.
Daraus entstehen gegenständli-
che und abstrakte Bilder.
Die Ausstellung „Einblicke“ um-
fasst zwei Bilderreihen. Der Titel
spiegelt wieder, dass sie als
Künstlerin mit jedem ihrer Werke
auch Einblicke gibt in das, was
sie bewegt, so Frau Jünger. Dies
gilt hier besonders für die erste
Bilderreihe unter dem Oberbegriff
„Verluste“, deren Entstehung vor
allem durch den Tod ihres Man-
nes geprägt wurde. Dieser führte
über einen längeren Zeitraum zum
„Verlust der Farbe“ und so ist ein
Großteil dieser Bilder in Schwarz-
Weiß gehalten.
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

„Küsten und Strandgut“, die
zweite Bilderreihe, umfasst ge-
genständliche Werke und As-
semblagen mit Fundstücken des
Meeres. Die norwegische Polar-
meerküste war Inspiration für
mehrere Landschaftsbilder.
Fundstücke von Strandspazier-
gängen an Nord- und Ostsee

wurden zu Assemblagen.
Derzeit können die Werke der
Künstlerin, Frau Sylvia Jünger,
noch bis zum 31.03.2022 während
den Öffnungszeiten im Rathaus
(Mo-Do: 8-18 Uhr u. Fr: 8-12 Uhr)
besichtigt werden.
Ein Weg ins Rathaus, der sich
lohnt!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 100 Euro
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 06.02.2023 bis 19.03.2023.  
Der Preisvorteil ergibt sich aus entfallender 
Anschlussgebühr und kostenlosem Probemonat. 

Basisleistungen des Hausnotrufsystems nicht 
übernimmt. Diese Kosten werden im 1. Monat 
der Versorgung durch die Johanniter getragen. 
Zusatzleistungen im Komfort/Premium sind im  
 1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.
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Inklusion am Campus
(Teil 2)
In der letzten Ausgabe von Nüm-
brecht Aktuell berichtete uns Paul
von seinen Erfahrungen als Inklu-
sionsschüler im Rollstuhl am HGN.
Im Anschluss folgt der zweite Teil
des Interviews:

Was sind für dich im Alltag die
größten Herausforderungen?

Leider gibt es in der Oberstufe,
der ich mittlerweile angehöre, kei-
ne festen Klassenräume mehr, was
bedeutet, dass nach jeder Unter-
richtsstunde ein Raumwechsel an-
steht. Das ist zwar glücklicherweise
durch den Aufzug möglich, kann
sich aber gleichzeitig auch gera-
de, wenn viele Personen auf den
Aufzug angewiesen sind, als sehr
zeitaufwendig herausstellen.
Des Weiteren stellt es natürlich
eine große Herausforderung dar,
wenn der Aufzug einmal nicht ein-
satzfähig ist, was aber zum Glück
nur in sehr selten der Fall gewe-
sen ist.

Was waren deine schönsten oder
auch schlechtesten Erfahrungen
bei uns?

Da kommen mir gleich mehrere
Gedanken in den Sinn. Einmal
natürlich die oben erwähnte
Sportstunde mit dem Rollstuhl-
basketballerInnen-Team im ver-

gangenen Jahr. Ich glaube, das
war sowohl für meine Mitschü-
lerInnen als auch für mich eine
total spannende Erfahrung, da
alle den Sportunterricht aus ei-
ner ganz anderen Perspektive
wahrgenommen haben.

klässlern nicht erwarten kann.
Noch heute erkundigt man sich
bei mir, wie es denn meiner Hün-
din geht, was auch nochmal zeigt,
dass sie nachhaltigen Eindruck
hinterlassen hat.
Von schlechten Erfahrungen im
Schulalltag kann ich tatsächlich
nicht berichten!

Wie sieht überhaupt ein normaler
Schulalltag für dich aus?

Mein Schulalltag unterscheidet
sich eigentlich gar nicht von dem
der anderen SchülerInnen. Ich be-
suche ganz normal alle meine
Kurse und kann auch uneinge-
schränkt daran teilnehmen. Wäh-
rend den Pausen ist es mir außer-
dem möglich, auf den Schulhof zu
gelangen.
Nur werde ich natürlich von meiner
Integrationshilfe, Iris Most, überall
hinbegleitet, auch in den Unterricht.

Was macht eigentlich deine Beg-
leiterin während des Unterrichts?

Wie läuft der Sportunterricht für
dich ab?

Seit diesem Schuljahr nehme ich
nicht mehr am Sportunterricht
teil, stattdessen habe ich ein
zusätzliches Fach. Das liegt
nicht daran, dass ich nicht ge-
eignet am Sportunterricht teil-
nehmen konnte oder keinen
Spaß daran gefunden hätte. Im
Gegenteil, die SportlehrerInnen
haben immer versucht, auf mich
einzugehen und in den Unter-
richt miteinzubeziehen, was
sogar zur oben geschilderten
Rollstullsportstunde im vergan-
genen Jahr geführt hat.
Dennoch ist natürlich die Be-
notung meiner Leistungen nicht
gerade leicht, was aber im Hin-
blick auf das Abitur zunehmend
wichtig ist.

Was machst du am liebsten in
deiner Freizeit?

Ich gehe unglaublich gerne mit
meiner Assistenzhündin spazie-
ren und verbringe viel Zeit im
Wald mit ihr. Ergänzend dazu
habe ich neben „Rollstuhlbas-
ketball“ auch angefangen „Roll-
stuhltischtennis“ zu spielen, da
ich es als wichtig erachte, mei-
ne Möglichkeiten, sportlich ak-
tiv zu sein, auch zu nutzen.

Du bist ja ein sehr guter Schü-
ler. Was möchtest du gerne nach
dem Abitur machen?

Meine Idee für die nähere Zu-
kunft ist es, nach einem freiwil-
ligen sozialen Jahr an der Sport-
hochschule in Köln Sportjourna-
lismus zu studieren und dann in
diesem Bereich einen Beruf aus-
zuüben, da ich im allgemeinen
sehr sportbegeistert bin und eine
große Freude daran hätte, dies
in mein späteres Berufsleben
einbringen zu können.

Vielen Dank für deine Offenheit
und viel Erfolg für die Zukunft!

Ende: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem Campus

Meine MitschülerInnen stellten
fest, dass schon Alltägliches wie
ein Bordstein für einen Rollstuhl-
fahrer zu einem gigantischen Hin-
dernis werden kann.
Ich hingegen war mal derjenige,
der sich nicht den anderen ange-
passt hat, sondern umgekehrt und
ich habe es einfach genossen, ih-
nen bei ihren ersten ungeschick-
ten Fahrversuchen behilflich sein
zu können!
Zusätzlich habe ich noch von ei-
ner anderen Erfahrung zu berich-
ten, die mich ganz besonders be-
eindruckt hat: In der sechsten Klas-
se war es mir nämlich möglich,
meine ausgebildete Assistenzhün-
din Buena mit in das HGN zu neh-
men. Das war schon immer ein
großer Wunsch von mir gewesen.
Es zeigte sich dann auch gleich,
was für einen großen Effekt ein
Hund auf eine Klassengemein-
schaft haben kann. Statt sich
gleich auf meine Hündin zu stür-
zen, reagierten meine Klassenk-
amaradInnen sehr umsichtig, was
dann auch die allgemeine Laut-
stärke in einer Art und Weise re-
guliert hat, die man so von Sechst-

Sie unterstützt mich vornehmlich
bei praktischen Dingen, wie den
Schulranzen zu tragen oder mei-
ne Bücher herauszuholen, was
für mich nicht, beziehungsweise
nicht in der für den Schulalltag
benötigten Geschwindigkeit
machbar ist. Während des Unter-
richts liest Iris viel, sie hat schon
eine gigantische Menge an Bü-
chern verschlungen!
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Bürgerbus aktuell
Barrierefrei mit dem Bürgerbus

Erste - Hilfe - Kurse

Programm Jugendzentrum
Nümbrecht

Silberschmuck aus Mexiko:
Echt faire Handarbeit
Neu im Sortiment des Eine-Welt-Ladens

••••• Montag: 15 - 20 Uhr Offener
Treff

• Dienstag: 15 - 20 Uhr Offener
Treff
16.15 - 18.30 Bogenschießen
(alle 14 Tage zur geraden Ka-
lenderwoche)
16.15 - 20 Klettern (alle 14
Tage zur ungeraden Kalender-
woche)

• Mittwoch: 15 - 16 Uhr Offener
Treff
16 - 17.30 Uhr Kochen im Juze
für Kinder und Jugendliche ab
8 Jahren. Unkostenbeitrag:
0,50 €. Anmeldung im Juze.
17.30 - 21 Uhr Offener Treff

• Donnerstag: 15 - 18 Uhr Offe-
ner Treff

• Freitag: 14 - 18 Uhr Offener
Treff

Jede ungerade Kalenderwo-
che: 18 - 20 Uhr Juze +16 für
alle ab 16 Jahren mit alters-
entsprechendem Angebot.
20 - 23 Uhr Nachtsport
Für Kids ab 12 Jahren von 20 -
21 Uhr und ab 16 Jahren von
21 Uhr - 23 Uhr in der alten
Sporthalle am Schulzentrum
Nümbrecht.

• Samstag: 11 - 13 Uhr Früh-
sport in Grötzenberg
Treffen um 10.50 Uhr am Ju-
gendzentrum

• Samstag und Sonntag: Pro-
gramm nach Vereinbarung
oder Ankündigung im Juze.

Ausführliche Infos zu unseren
vielseitigen Freizeitangeboten
erhalten Sie im Jugendzentrum
Nümbrecht.

Die DLRG Ortsgruppe Nümbrecht
bietet für das Jahr vier Erste -
Hilfe - Kurse an.
Die Ausbildung in Erster Hilfe be-
steht aus insgesamt neun Unter-
richtseinheiten. Diese finden an
einem Tag in der GGS Nümbrecht
statt.
Wichtige Bestandteile des Lehr-
gangs sind hierbei unter anderem
die Herz-Lungen-Wiederbelebung
und der Notruf.
Darüber hinaus erfahren die
Teilnehmer:innen, wie sie in vie-
len weiteren lebensbedrohlichen
Situationen Leben retten können.
Der Kurs ist Voraussetzung so-
wohl für den FührerscheinerwerbFührerscheinerwerbFührerscheinerwerbFührerscheinerwerbFührerscheinerwerb

als auch für die Rettungsschwimm-
abzeichen Silber und Gold.
Die vier Kursangebote wurden
auf den
25. März25. März25. März25. März25. März
10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust und den
18.18.18.18.18. November November November November November, jeweils von 9 bis
16.30 Uhr, in der GGS Nümbrecht
datiert.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Webseite der DLRG Nüm-
brecht / Ausbildung.
Die Teilnahme ist nur mit vorheri-
ger Online-Anmeldung über die
Webseite der DLRG Nümbrecht
(https://nuembrecht.dlrg.de/
ausbildung/erste-hilfe/) möglich.

Schöner Schmuck kann auch Gutes bewirken:Schöner Schmuck kann auch Gutes bewirken:Schöner Schmuck kann auch Gutes bewirken:Schöner Schmuck kann auch Gutes bewirken:Schöner Schmuck kann auch Gutes bewirken:
Neu im Eine-Welt-LadenNeu im Eine-Welt-LadenNeu im Eine-Welt-LadenNeu im Eine-Welt-LadenNeu im Eine-Welt-Laden

Der Name „PAKILIA“ ist das Kon-
zept: Der Begriff steht für Freude
bereiten und die Firmengründer
sagen: Wir möchten unseren
Kunden in Europa sowie den
„artesanos“ (HandwerkerInnen)
in Mexiko gleichermaßen Freu-
de bereiten.
Ob zarte filigrane Ringe und Ohr-
ringe, Ketten aus Silber oder Süß-
wasserperlen, überzeugen Sie
sich in unserem Laden selbst von
der Einzigartigkeit und Schön-
heit dieser Schmuckstücke.
Wir vom Weltladen-Team haben

uns das Konzept angeschaut und
sind überzeugt, dass dieser wun-
dervolle Schmuck unsere KundIn-
nen ansprechen wird.
Pakilia verspricht:
Wirtschaftliche und finanzielle
Unabhängigkeit für die Partner
und ProduzentInnen - Fairer Han-
del auf Augenhöhe.
Sie finden den Eine-Welt-Laden
auf der Rückseite des Rathau-
ses. Unsere Öffnungszeiten sind:
Di. bis Fr. von 9.30 bis 12.30 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr, dazu Sa.
von 9.30 bis 12.30 Uhr.

Bürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef WillBürgerbus Nümbrecht. Foto: Karl-Josef Will

Informationen unter:
http://www.bürgerbus-
nümbrecht.de,

oder rufen Sie uns an. Tel.-Nr. fin-
den Sie auf den Fahrplänen der
BürgerBus-Haltestellen.
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Kunstverein startet sein Jubiläumsprogramm
40 Jahre Kunstverein Nümbrecht

„Film ab!“ ist zurück!
3. und 4. März in der Aula des HGN

Sitzung des VDK
Ortsverband Nümbrecht

Nächster
Mit-Sing-Nachmittag

Handwerkerverein
Nümbrecht e. V. spendet
an die Nümbrechter Tafel

(v.l.n.r.) Klaus Jehnes, Geschäftsführer, Dennis Monjean, 2. Vors. Reinhard(v.l.n.r.) Klaus Jehnes, Geschäftsführer, Dennis Monjean, 2. Vors. Reinhard(v.l.n.r.) Klaus Jehnes, Geschäftsführer, Dennis Monjean, 2. Vors. Reinhard(v.l.n.r.) Klaus Jehnes, Geschäftsführer, Dennis Monjean, 2. Vors. Reinhard(v.l.n.r.) Klaus Jehnes, Geschäftsführer, Dennis Monjean, 2. Vors. Reinhard
Jungblut, 1. Vors. Frau Liane Althoff, Vors. Tafel Gerd Vogel, KassiererJungblut, 1. Vors. Frau Liane Althoff, Vors. Tafel Gerd Vogel, KassiererJungblut, 1. Vors. Frau Liane Althoff, Vors. Tafel Gerd Vogel, KassiererJungblut, 1. Vors. Frau Liane Althoff, Vors. Tafel Gerd Vogel, KassiererJungblut, 1. Vors. Frau Liane Althoff, Vors. Tafel Gerd Vogel, Kassierer

Der Vorstand des Handwerkerver-
eins Nümbrecht e. V. hat beschlos-
sen 1.000 Euro zu spenden.
Als Empfänger wählten wir die
Nümbrechter Tafel, da dort erhebli-

cher Mehrbedarf durch die steigen-
de Zahl der Bedürftigen besteht.
Am Nümbrechter Öffnungstag
wurde der Scheck über 1.000 Euro
überreicht.

Am 25. Januar traf sich der Orts-
verein des VDK Nümbrecht zur 1.
Sitzung des Jahres mit neuge-
wählten Vorstand.
Zusätzlich zu Vorsitzendem, Kas-
senwart/in, Protokollführerin wur-
den eine Frauenbeauftragte und
ein Beauftragter für Menschen

mit Beeinträchtigung im Dezem-
ber 2022 bei der Mitgliederver-
sammlung gewählt.
Der Vorstand ist ein engagiertes
Team und freut sich auf Seine Auf-
gaben.
Kontakt: Frank Wemmer/
Vorsitzender 015110220300

Liebe Schlagerfreunde, zu unse-
rem 9. Mit-Sing-Nachmittag im
Sportpark Bistro, Höhenstraße 40,
Nümbrecht, treffen wir uns am
1. März von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Wie immer mit Akkordeonbe-
gleitung, bei Kaffee und Kuchen

und mit kleinen Überraschungen.
Eintritt frei!
Lassen Sie sich von unserer guten
Laune anstecken!
Nähere Informationen über Bar-
bara Effer 0173 5417689 und dem
Ehepaar Hein 02293-7118.

Der Kunstverein Nümbrecht freut
sich, in seinem Jubiläumsjahr „40
Jahre Kunstverein Nümbrecht“ ein
besonderes Jahresprogramm vor-
stellen zu dürfen. Neben vier in-
teressanten Ausstellungen im
Haus der Kunst, einem spannen-
den Atelierbesuch bei einer Bon-
ner Künstlerin und der Jubiläums-

feier im September, lädt der Ver-
ein zum Auftakt zu einer Tages-
fahrt am Sonntag, 26. Februar, in
die Schirn Kunsthalle Frankfurt ein
zur Sonderausstellung „NIKI DE
SAINT PHALLE“. Die Künstlerin
zählt zu den erfolgreichsten ihrer
Generation. Bekannt durch ihre
Großskulpturen, den „NANAS“,

entwickelte sie eine unverwech-
selbare Formensprache und schuf
ein ebenso eigenwilliges wie fa-
cettenreiches Werk. In einer gro-
ßen Ausstellung beleuchtet die
„SCHIRN“ das vielseitige Schaffen
dieser außergewöhnlichen Künst-
lerin. Die Fahrt mit dem Bus be-
ginnt um 8.30 Uhr und endet vor-

aussichtlich um 17.30 Uhr. Der Kos-
tenbeitrag ist 45 Euro pro Person
(inkl. Busfahrt, Eintritt und Füh-
rung). Infos zur Fahrt und Anmel-
dung bei Marion Faulenbach, per
Mail marionfaulenbach@t-online.de
oder auch unter 02293/3706 (ggf.
bitte auf AB sprechen).
www.kunstverein-nuembrecht.de

Am ersten März-Wochenende, 3.3.3.3.3.
und 4. März,und 4. März,und 4. März,und 4. März,und 4. März, ist das engagierte
Team von „Film ab!“ wieder am
Start und freut sich riesig, sein
Publikum in gewohnter Weise
endlich verwöhnen zu können.
Nach langer Pause zeigt „Film
ab!“ wieder ausgezeichnete Fil-
me in entspannter geselliger At-
mosphäre ohne Einschränkung in
der Aula des HGNAula des HGNAula des HGNAula des HGNAula des HGN,,,,, Mateh Mateh Mateh Mateh Mateh-YYYYYehu-ehu-ehu-ehu-ehu-
da-Strda-Strda-Strda-Strda-Str..... 5, 5, 5, 5, 5, in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht in Nümbrecht und knüpft

damit nahtlos da an, wo der Ver-
ein vor drei Jahren gezwungen
war, die Film-Abende einzustel-
len.
Der Probelauf mit Aufbau der ge-
samten Technik, Inbetriebnahme
der Popcornmaschine und Eintei-
lung der Arbeitsgruppen hat
bereits Ende Januar stattgefun-
den: Es hat funktioniert!
Am Freitag, 3.MärzFreitag, 3.MärzFreitag, 3.MärzFreitag, 3.MärzFreitag, 3.März, um 19 Uhr
(Einlass 18.30) wird ein spannen-

der Science-Fiction-Film (FSK 12)
gezeigt.....
Am Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März,Samstag, 4. März, um 19 Uhr
(Einlass 18 Uhr) gibt es dann eine
deutsche Komödie von 2018
(FSK6), die mit brillanten Dialo-
gen und aberwitzigen Einfällen
besticht. Es ist der Film, der am 7.
März 2020 gelaufen wäre... Vor
dem Film am Samstag trifft man
sich zum Plaudern bei kleinen le-
ckeren Speisen, diversen kühlen

Getränken und frischem Popcorn.
Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,Der Eintritt ist wie immer frei,
eine Spende für das „Film ab!“ -
Projekt willkommen.
Kontakt: filmab@gmx.de
Aus lizenzrechtlichen Gründen
dürfen die Filmtitel nicht genannt
werden. Allerdings: Newsletter-
empfänger wissen mehr! Wenn
Sie den NewsletterNewsletterNewsletterNewsletterNewsletter abonnieren
wollen, schreiben Sie bitte eine
Email an filmab@gmx.de
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Hausbau mit
Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain
Wer sich dran gibt, ein Eigen-
heim zu bauen oder bauen zu
lassen, kann mit überschauba-
rem Mehraufwand eine zweite
Wohneinheit realisieren.
Beliebt ist eine separate Ein-
liegerwohnung im Souterrain.
„Gerade auf Baugrundstücken
in Hanglage schafft ein Keller-
geschoss nicht nur ein sicheres
Fundament für den Neubau so-
wie Nutzfläche etwa für die
Haustechnik oder für eine Ga-
rage, sondern auch hochwerti-
ge Wohnfläche, die gerne für
eine lichtdurchflutete, idealer-
weise barrierefreie Souterrain-
wohnung genutzt wird“, sagt
Christian Kunz von der Güte-
gemeinschaft Fertigkeller
(GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Kel-
ler? - „Da ist es doch dunkel,
feucht und muffig. Da möchte
ich bestimmt nicht wohnen“,
wird sich früher manch einer
gedacht haben. Heute ist das
ganz anders, was nicht etwa
daran liegt, dass man gerade
in Ballungsgebieten jede Woh-
nung nehmen muss, die man
kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen
auch Wohnungen im Kellerge-
schoss inzwischen echtes Wohl-
fühlwohnen. „In fast jedem Ein-
familienhaus mit Keller wird
dieser als vollwertiges Wohn-
geschoss mit modernen Lösun-
gen für Frischluft und Tageslicht
sowie mit effizienter Heizung
und effektiver Wärmedämmung
geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnes-
soase oder für ein Homeoffice
selbst genutzt oder aber für
eine separate Wohneinheit ver-
wendet werden. Eine Einlieger-
wohnung dient beizeiten etwa
dem heranwachsenden Nach-
wuchs als Starthilfe; oder sie
vergrößert durch Mieteinnah-
men das Einkommen und die
Altersvorsorge; nicht zuletzt
bietet sie Flexibilität für das ei-
gene Wohnen im Alter. „Mit se-
paratem Eingang und Terrasse

sowie einer barrierefreien We-
geführung ausgestattet, eignet
sich die Souterrainwohnung
ideal für die besten Jahre in
den eigenen vier Wänden“,
merkt Kunz an. „Die darüber-
liegende Haupt-Wohneinheit
kann nach Möglichkeit famili-
enintern bewohnt werden, um
sich nach Art eines typischen
Mehrgenerationenhauses best-
möglich gegenseitig zu unter-
stützen. Das ist eine Vorstel-
lung, die bei vielen Baufamili-
en gut ankommt.“ Eine andere
Möglichkeit ist, die Wohnung
eines Tages für eine häusliche
Pflegekraft zu nutzen. Oder
aber sie wird vermietet und hilft
auf diese Weise dabei, die Ren-
te aufzubessern. „Richtig ge-
plant trägt ein Eigenheim mit
Keller in doppelter Hinsicht zur
attraktiven Altersvorsorge bei:
Statt Miete zu zahlen, werden
Mieteinnahmen generiert“, so
Kunz, der Fachbauleiter Keller-
bau für Weiss Holzhausbau und
Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkeller-
tes Haus liegen ungefähr 20
Prozent höher als bei einem
Haus ohne Keller. Die Wohnflä-
che vergrößert sich jedoch um
beachtliche 40 Prozent.
Je nach Topografie und Stra-
ßenführung kann der Keller mit
ebenerdiger Anbindung zum
hangseitigen Garten des Grund-
stücks ausgestattet sein. In ei-
ner Souterrainwohnung kann
hier durch große Fenster und
Türen reichlich Sonnenlicht ins
Innere des Wohnbereichs strö-
men und eine barrierefreie Ter-
rasse leicht zugänglich positi-
oniert werden. Eine Alternative
hierzu ist ein sogenannter Licht-
hof, der beispielsweise über eine
Rampe barrierefrei erschlossen
werden kann. In die bergseitigen
Räume des Kellers können Son-
nenlicht und frische Luft etwa durch
Lichtschächte gelangen. Schlaf-
und Badezimmer sind in diesem
Bereich der Wohnung sinnvoll plat-
ziert und bleiben an heißen Som-
mertagen vergleichsweise kühl.
GÜF/FT
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Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möch-
ten sie in den kommenden Jahren
erreichen?“ oder „Was sind ihre
größten Stärken?“ Wenn ein Vor-
stellungsgespräch vereinbart ist,
bereiten sich Bewerber auf gän-
gige Fragen von Personalleitern
vor und legen sich passende Ant-
worten zurecht. Nur wenige den-
ken jedoch daran, sich eigene Fra-
gen zu überlegen. Dabei geht es
bei der Bewerbungsrunde doch
darum, dass sich beide Seiten ein
Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nach-
fragen, dass sie sich intensiv mit
einem Jobangebot befasst und
großes Interesse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheiden-

de Faktor bei der Jobwahl. Eine
aktuelle Umfrage des Personal-
dienstleisters Adecco zeigt, dass
für Arbeitnehmer nach dem Ge-
halt (53 Prozent der Befragten)
vor allem die Arbeitsatmosphäre
(36 Prozent) und Karrierechancen
(25 Prozent) eine bedeutende Rol-
le spielen. Mit den richtigen Fra-
gen lässt sich daher bereits im
Vorstellungsgespräch klären, ob
eine potenzielle Stelle den per-
sönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten
passt. Dazu gehört es, sich schon
im Vorfeld der eigenen Stärken
und Wünsche an die berufliche
Entwicklung bewusst zu werden.
Unter adecco.de/blog etwa gibt
es weitere Tipps dazu. Im Vorstel-
lungsgespräch helfen dann Fra-
gen zu den Möglichkeiten zur Weiterentwicklung innerhalb des

Unternehmens, der Unterneh-
menskultur und den Kontakten in
der täglichen Zusammenarbeit,
um einen Eindruck der Aufgaben
der ausgeschriebenen Position zu
erhalten. Zudem entsteht so ein
echter Dialog, der dazu beitragen
kann, dass sich Kandidaten bei
den Entscheidern erfolgreich von
Mitbewerbern abheben.
Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-Großes Interesse am Unterneh-
men signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisierenmen signalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für
Bewerber kann es etwa sein, sich
nach täglichen Abläufen im Unter-
nehmen zu erkundigen oder um
persönliche Einblicke in die Büros
oder die Fertigung zu bitten. „In
jedem Fall empfiehlt es sich, je-

des Vorstellungsgespräch indivi-
duell vorzubereiten und sich zuvor
intensiv mit dem jeweiligen Un-
ternehmen, seinen Produkten, der
Marktposition sowie den wich-
tigsten Wettbewerbern zu befas-
sen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adec-
co. Fragen wie „Welche Qualitä-
ten weisen die besten Mitarbei-
ter im Unternehmen auf?“ oder
„Passe ich ihrer Meinung nach in
das Unternehmen?“ unterstrei-
chen zusätzlich das große Inter-
esse des Bewerbers. Und eine Fra-
ge sollten Bewerber am Ende des
Gesprächs keinesfalls vergessen:
„Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“
(djd)

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw
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Werde Mitarbeiter (m/w/d) 

im sozialen Hintergrunddienst Hausnotruf 

eine unbefristete Stelle in Teilzeit (19,5 Std./Woche)

tarifliche Vergütung nach AVR-Caritas plus

Weihnachtszuwendung, Urlaubsgeld, Kinderzulage

30 Tage Urlaub im Jahr

eine qualifizierte Einarbeitung in

Dein neues Aufgabenfeld und ein tolles Team!

 Frau Hülya Bicer (Leiterin Soziale Dienste)

Tel.: 0214 86851-27

Wir suchen zur  
Erweiterung unseres Teams: 

Aushilfen  
auf Mini-Job-Basis im Bereich  
Konfektionieren (Etikettieren, Bedrucken  
und Verpacken von Kunststoffteilen)  
keine Vorkenntnisse erforderlich

Feinwerkmechaniker/in  
Fachrichtung Werkzeugbau  
mit abgeschlossener Ausbildung in Vollzeit

Auszubildende/r  
Feinwerkmechaniker/in 
Fachrichtung Werkzeugbau 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Frau Sandra Rautenbach, Tel. 02245 890413 
s.rautenbach@vollmar-werkzeugbau.de

Vollmar Werkzeugbau GmbH & Co. KG 
Erlen 6, 53804 Much

Hilfe auf Knopfdruck:
Malteser suchen Verstärkung im Hausnotruf
Ein Sturz, ein plötzlicher Schwä-
cheanfall oder Schlimmeres -
mit dem Alter steigt die Sorge
vor den kleinen oder großen
Notfällen im Alltag.
Der Malteser Hausnotruf ist per
Knopfdruck rund um die Uhr er-
reichbar und hilft, wenn es dar-
auf ankommt.
Damit entlastet der Dienst auch
die Familien der Kunden. „Sie
können sicher sein, dass ihrem
Angehörigen im Notfall gehol-

fen wird,“ erklärt Hülya Bicer,
Leiterin der sozialen Dienste im
Bezirk Rheinland Nord Ost.
Nun suchen die Malteser für
den Standort Engelskirchen
personelle Unterstützung: So
soll ein weiterer Mitarbeiten-
der das Team im sozialen Hin-
tergrunddienst unterstützen.
„Wichtig ist, dass die Person
einfühlsam und hilfsbereit ist,“
führt Bicer aus. „Das entspricht
auch unserer Tradition, da wir

seit 70 Jahren Menschen hel-
fen. Davon haben wir über 35
Jahre Hausnotruf-Erfahrung.
Unsere Mitarbeitenden aus die-
sem Dienst berichten mir auch
immer wieder, dass ihnen die
Arbeit Spaß macht und es ih-
nen ein gutes Gefühl gibt, Men-
schen in Not zu helfen“.
Weitere Voraussetzung ist ein
Führerschein der Klasse B. „Die
Stelle ist auf zehn Stunden die
Woche angesetzt, wobei die Tä-

Für den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die MalteserFür den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die MalteserFür den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die MalteserFür den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die MalteserFür den sozialen Hintergrunddienst im Hausnotruf suchen die Malteser
für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.für den Standort Engelskirchen ab sofort personelle Unterstützung.

tigkeitsstätte Engelskirchen
ist. Technisches Know-How ist
von Vorteil“, erläutert Hülya
Bicer weiter.
Wer sich für den sozialen Hin-
tergrunddienst im Hausnotruf
interessiert, kann sich über das
Online-Portal jobs.malteser.de
schnell und einfach bewerben.

Für Fragen steht Hülya Bicer
unter der 0214 86851-27 tele-
fonisch gerne zur Verfügung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr27.02.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung.
Tel. 02205/9478473.

Gemeinsames Frühstück
zur bestandenen Prüfung

Nach zweieinhalb Jahren Praxis
und Theorie haben es alle acht
Auszubildenden der Sparkasse
Gummersbach geschafft.
Vor der Prüfungskommission der
Industrie- und Handelskammer
legten sie erfolgreich ihre Ab-
schlussprüfung ab und sind nun
Bankkaufleute.
Die Sparkassen-Chefs Frank Gre-
be, Dirk Steinbach und Mario
Scheidt beglückwünschten die
neuen, frisch gebackenen Bank-
kaufleute und luden sie zu einem
gemeinsamen Frühstück ein, bei
dem sie über ihre Erlebnisse, Er-
fahrungen und Anekdoten aus
der Ausbildung und Prüfung be-
richteten.
Dieses Jahr bietet die Sparkasse
noch Ausbildungsplätze sowie
Plätze für ein duales Studium an.

Auch für das Ausbildungsjahr 2024
ist das Bewerbungsverfahren
bereits eröffnet. Auf der Internet-
seite www.sparkasse-gm.de/
ausbildung gibt es nähere Infor-
mationen.
Neben praktischen Einsätzen in
zahlreichen Bereichen der Spar-
kasse wird viel Wert auf eine fun-
dierte Ausbildung und eine opti-
male Betreuung gelegt. Daher
runden zahlreicheSeminare und
Workshops, digitale Lernmedien
wie Prüfungs-TV und Simpleclub
sowie spannende Projektarbeiten
die Ausbildung ab. Für den weite-
ren Karriereweg winken zahlrei-
che Studien- und Weiterbildungs-
möglichkeiten bis hin zum aner-
kannten Bacheloroder Masterab-
schluss an den Sparkassen-Aka-
demien und -Hochschulen.

Glückliche Gesichter: Ausbildungsbetreuerin Carina Hochsattel, JulianGlückliche Gesichter: Ausbildungsbetreuerin Carina Hochsattel, JulianGlückliche Gesichter: Ausbildungsbetreuerin Carina Hochsattel, JulianGlückliche Gesichter: Ausbildungsbetreuerin Carina Hochsattel, JulianGlückliche Gesichter: Ausbildungsbetreuerin Carina Hochsattel, Julian
Birk, Julia Kind, Evelyn Wacker, Leon Röttel, Alina Eisert, Nico Semeraro,Birk, Julia Kind, Evelyn Wacker, Leon Röttel, Alina Eisert, Nico Semeraro,Birk, Julia Kind, Evelyn Wacker, Leon Röttel, Alina Eisert, Nico Semeraro,Birk, Julia Kind, Evelyn Wacker, Leon Röttel, Alina Eisert, Nico Semeraro,Birk, Julia Kind, Evelyn Wacker, Leon Röttel, Alina Eisert, Nico Semeraro,
Vera Kocyigit, Kevin Müller, Vorstandsmitglied Dirk Steinbach undVera Kocyigit, Kevin Müller, Vorstandsmitglied Dirk Steinbach undVera Kocyigit, Kevin Müller, Vorstandsmitglied Dirk Steinbach undVera Kocyigit, Kevin Müller, Vorstandsmitglied Dirk Steinbach undVera Kocyigit, Kevin Müller, Vorstandsmitglied Dirk Steinbach und
Ausbildungsleiterin Kerstin Albert (v. l.). Foto: Wolfgang AbeggAusbildungsleiterin Kerstin Albert (v. l.). Foto: Wolfgang AbeggAusbildungsleiterin Kerstin Albert (v. l.). Foto: Wolfgang AbeggAusbildungsleiterin Kerstin Albert (v. l.). Foto: Wolfgang AbeggAusbildungsleiterin Kerstin Albert (v. l.). Foto: Wolfgang Abegg



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 4 – 17. Februar 2023 – Woche 7 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzeiten
der Inanspruchnahme des ambu-
lanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW

koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls un-
ter der 116 117. Weitere Informa-
tionen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 4 – 17. Februar 2023 – Woche 7 – www.nuembrechtaktuell.de16

TuS Elsenroth ehrt langjährige Vereinsmitglieder

75-Jahre Jubilar: Josef Hennecken. (gemeinsam mit 1. Vorsitzenden,75-Jahre Jubilar: Josef Hennecken. (gemeinsam mit 1. Vorsitzenden,75-Jahre Jubilar: Josef Hennecken. (gemeinsam mit 1. Vorsitzenden,75-Jahre Jubilar: Josef Hennecken. (gemeinsam mit 1. Vorsitzenden,75-Jahre Jubilar: Josef Hennecken. (gemeinsam mit 1. Vorsitzenden,
Christoph Goße und 2. Vorsitzenden, Sabine Schmidt-Hahne)Christoph Goße und 2. Vorsitzenden, Sabine Schmidt-Hahne)Christoph Goße und 2. Vorsitzenden, Sabine Schmidt-Hahne)Christoph Goße und 2. Vorsitzenden, Sabine Schmidt-Hahne)Christoph Goße und 2. Vorsitzenden, Sabine Schmidt-Hahne)

Unter dem Motto „TuS Elsen-
roth - seit vielen Jahren mein
Verein“ wurden langjährige Mit-

glieder aus der Turn- und Fuß-
ballabteilung geehrt. Da in der
Coronazeit leider auf Vereinst-

reffen verzichtet werden muss-
te, lud der Vereinsvorstand in
diesem Jahr 55 Mitglieder zu
einem „Ehrungsfrühschoppen“
am 5. Februar ins Hotel Zur Al-
ten Post in Marienberghausen
ein und freute sich sehr, dass 30
zu Ehrende der Einladung ge-
folgt waren.
Die 2. Vorsitzende Sabine
Schmidt-Hahne dankte den an-
wesenden Jubilaren für Ihre
Treue und Verbundenheit zum
Verein und betonte, dass ein
kleiner Spartenverein wie der
TuS Elsenroth von und mit der
Unterstützung gerade der lang-
jährigen Mitglieder lebt.
Eine besondere Ehrung erhielt
Josef Hennecken, der dem TuS
Elsenroth seit über 75 Jahren
treu ist. Der Jubilar berichtete
von seiner Zeit im Verein in der
er sowohl aktiver Sportler in der
Fußball- und Turnabteilung war
als auch Vorstandsaufgaben er-
füllte.
Im Anschluss an die Ehrungen
wurde in gemütlicher Runde ge-
feiert und noch so manche „alte
TuS-Geschichte“ zum Besten
gegeben.
Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:Geehrt wurden:
25-jährige Mitgliedschaft:25-jährige Mitgliedschaft:25-jährige Mitgliedschaft:25-jährige Mitgliedschaft:25-jährige Mitgliedschaft:

Beate Basdorf, Daniel Böhm, Si-
mone Enkler-Lang, Sebastian Es-
plör, Christoph Goße, Thomas
Groneuer, Andrea Käsbach,
Marc Mauer, Jana Ohl, Thomas
Roth, Reiner Schmidt, Max Stö-
cker, Kerstin Thiele und (leider
abwesend) Nils Bembenek, Phil-
lip Bauer, Margret Schäfer, Ste-
phan Schulte, Bastian Twilling,
Marcel, Roman und Elmar Theis
40-jährige Mitgliedschaft:40-jährige Mitgliedschaft:40-jährige Mitgliedschaft:40-jährige Mitgliedschaft:40-jährige Mitgliedschaft:
Simone Groneuer, Bernd Hahne,
Stefan Hoge, Doris Lang, Karin
Lang, Rita Rehband, Hartmut
Schmidt, Stefan Schmidt und
(leider abwesend) Friedbert Ader,
Dieter Bork, Klaus Dallmann,
Uwe Ising, Dieter Kolpe, Peter
Rittelmeyer, Sandra Soest
50-Jährige Mitgliedschaft:50-Jährige Mitgliedschaft:50-Jährige Mitgliedschaft:50-Jährige Mitgliedschaft:50-Jährige Mitgliedschaft:
Andrea Detloff, Georg Gillmeis-
ter, Gerhard Heinemann, Ira
Hennecken, Hartmut Krieger,
Joachim Maschke, Horst Wollert
und (leider abwesend) Jürgen
Albrecht, Klaus Bauer, Jürgen
Krieger, Stephan Meixner, Anke
Mett, Bernd Pack, Jörg Pack,
Martin Pfund, Dietmar Puhl, Jo-
akim Tziodouris
75-jährige Mitgliedschaft:75-jährige Mitgliedschaft:75-jährige Mitgliedschaft:75-jährige Mitgliedschaft:75-jährige Mitgliedschaft:
Josef Hennecken und (leider ab-
wesend) Lothar Golland


